Absender:                                                                                                          Datum:

Empfänger:

Aktenzeichen oooo, Ihre Rechnung vom oo.oo.oooo;Vergleich durch eine Ratenzahlung

Sehr geehrte Damen und Herren,
trotz umfangreicher Bemühungen haben sich meine Einkommensverhältnisse noch nicht gebessert. 

Mein derzeitiges Netto-Einkommen beträgt xxxx,xxEUR. Hinzu kommt noch das Kindergeld in Höhe von xxxx EUR. Davon abzuziehen sind die laufenden Ausgaben wie Miete, Strom, Wasser, Gas in Höhe von xxx EUR.
Somit verbleibt derzeit ein Betrag von xxxxEUR, um unsere xx-köpfige Familie zu ernähren.
Nachdem ich dennoch ernsthaft gewillt bin, meine Schulden bei Ihnen zu begleichen unterbreite ich Ihnen folgendes Angebot.
Ich biete Ihnen für die Dauer von oo Monaten eine monatliche Ratenzahlung in Höhe von oooo,oo EUR an. Dies ergibt eine Summe in Höhe von xxxx,xx EUR.
Im Gegenzug dafür erlassen Sie mir den verbleibenden Teil der Gesamtforderung einschließlich Kosten und Zinsen.
Sollten Sie diesem Vergleichsvorschlag nicht zustimmen, sehe ich derzeit keine andere Möglichkeit als einen Antrag auf Eröffnung des Verbraucherinsolvenzverfahrens zu stellen. Hier besteht die 
Gefahr, dass Sie im Rahmen der Quotenverteilung einen deutlich geringeren betrag erhalten.

Insofern bitte ich Sie, mir den verbleibenden Restbetrag, sowie Ihre Zustimmung zu meinem Vorschlag auf Ratenzahlung schriftlich zu bestätigen.

Ist die letzte Rate bezahlt, bitte ich ebenfalls um schriftliche Bestätigung. Sofern ein Titel gegen mich vorliegt, bitte ich um Zusendung des Titels mit selbem Schreiben.

Bitte stimmen Sie dem Angebot bitte zu und ermöglichen Sie es mir meine Schulden, im Rahmen meiner finanziellen Möglichkeiten, bei Ihnen zu begleichen

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen

Name
Hinweise zum Musterbrief: Vergleich durch Ratenzahlung
1.) Ausfüllhinweise:

In diesen Vordruck fügen Sie ein:

Ihre Adresse, d.h. Name, Straße mit Hausnummer / oder Postfach  und Postleitzahl mit Wohnort

Name, Straße mit Hausnummer / oder Postfach  und Postleitzahl mit Wohnort des Empfängers (Gläubigers)

Ihren Wohnort und das Datum

Ihre Daten und Zahlen, entsprechend der Textstelle.
2.) Erläuterungen:
Kein Gläubiger verliert gerne Geld. Sie können aber momentan nur einen Bruchteil Ihrer Schulden bezahlen, obwohl Sie sich bemühen. Nun versuchen Sie sich mit dem Gläubiger so zu einigen, dass Sie ihm anbieten einen Teil der Forderung zu bezahlen, er Ihnen im Gegenzug dafür einen Teil der Forderung erlässt. Die Juristen sprechen hier von einem Vergleich.

Ihr „Schwert“ in diesem Vergleich ist der Hinweis auf das Verbraucherinsolvenzverfahren. Jeder erfahrene Kaufmann weiß, dass er in der Regel im Verbraucherinsolvenzverfahren nur geringe Summen erhält, da aus der pfändbaren Summe zuerst Gerichts- und Treuhänderkosten beglichen werden.

Bieten Sie nun 8, 15, oder gar 20% der Gesamtsumme als Ratenzahlungsbetrag an, so stehen Ihre Chancen gut, dass der Gläubiger zustimmt.
Bedenken Sie, dass Sie bei Schulden von 2000 EUR und einer Rückzahlungsquote von 8% ( 2000 x 0.08) 160 EUR, bei 15% (2000 x 0.15) 300 EUR und bei 20% Rückzahlungsquote (2000 x 0.2) 400 EUR bezahlen. Bei 10 Monatsraten ist das eine Belastung von 16, 30, 40 EUR monatlich.

Tragen Sie diese neue monatliche Belastung in ihren Haushaltsplan ein, um abschätzen zu können, in welcher Höhe und über wie viele Monate verteilt Sie sich die Rückzahlung leisten können.
Bitte vergessen Sie nicht den Brief zu unterschreiben!

Copyright 
Die Urheber- und Nutzungsrechte (Copyright) für Texte, Grafiken, Bilder und Design liegen bei der STP Portal GmbH. Eine gewerbliche Verwendung der Inhalte ist nur nach vorheriger Zustimmung der STP Portal GmbH erlaubt.

Sprachregelung: 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit steht im Text z.B. "jeder Gläubiger ist…" und nicht jede(r) Gläubiger(in). Der Artikel dient als allgemeiner Gattungsbegriff und schließt weibliche Personen mit ein. 

Rechtlicher Hinweis 

Die Inhalte unserer Ratgeber sind für das allgemeine Verständnis und für die Weiterbildung in den jeweiligen Themenbereichen gedacht, jedoch nicht als Beratung im Einzelfall. Wie alle rechtlichen Bereiche sind auch die von uns dargestellten Sachverhalte ständigen Veränderungen unterworfen. Benutzen  Sie daher die hier bereitgestellten Informationen niemals als alleinige Quelle für Ihre Entscheidungen.
Für Ihr individuelles rechtliches Anliegen wenden Sie sich bitte an einen Rechtsanwalt oder an eine für Ihren Einzelfall geeignete und zulässige Beratungsstelle (z.B. Schuldnerberatung). Die hier dargestellten Artikel beziehen sich auf das Recht in Deutschland (außer, wenn es eindeutig anders erläutert ist). Bei Fragen zu rechtlichen Sachverhalten außerhalb von Deutschland wenden Sie sich bitte ebenfalls an einen Anwalt.

Die Autoren und Verantwortlichen des Insolvenz-Ratgebers übernehmen keine Haftung für den Inhalt der veröffentlichten Artikel, insbesondere im Hinblick auf Richtigkeit, Aktualität und Vollständigkeit der zur Verfügung gestellten Informationen. Das Geltendmachen von Ansprüchen jeglicher Art ist ausgeschlossen.

 

